
Wie füttere ich einen Roggen- Sauerteig? 
 
 
Ich verwende für den Sauerteig am liebsten ein Weckglas, das ist ein schlankes, hohes Glas 
mit Deckel, denn der Roggensauerteig geht gut auf. 
 
Roggensauerteig muss vor dem Einsetzen immer gefüttert werden. 
 
Dafür nehmt Ihr einen Tag vor dem Brotbacktag euer ASG (Anstellgut) aus dem Kühlschrank, 
gebt  
 
100 g Roggenvollkornmehl und  
100 ml handwarmes Wasser  
 
dazu und verrührt das Ganze einfach mit einer Gabel. 
 
Der Sauerteig bleibt nun bis zum nächsten Tag bei Zimmertemperatur im Glas mit Deckel 
stehen. 
Ihr könnt schon nach einiger Zeit sehen, dass der Sauerteig aufsteigt und Blasen wirft.  
Am nächsten Tag nehmt Ihr den Sauerteig den Ihr zum Backen braucht aus dem Glas und der 
Rest kommt in einem frischen Glas wieder in den Kühlschrank. 
Ich füttere meinen Sauerteig immer einmal in der Woche ob ich ihn brauche oder nicht, denn 
so behält er seine Triebkraft. 
 
Brotbacken mit Sauerteig muss ein bisschen geplant werden, denn Ihr müsst immer einen Tag 
vor dem Backen daran denken, dass der Sauerteig gefüttert werden mussJ 
 

 
 
Viel Spaß beim AusprobierenJ Traut euch, es macht echt SpaßJ 


